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Endlich ist es wieder so weit. Die 
Natur erwacht aus dem Winter-
schlaf, die Vögel zwitschern und 
die Blumen beginnen zu blühen. 
Im Frühling ist es besonders 
schön, mit dem Hund spazieren 
zu gehen. Ein Streifzug durch die 
Landwirtschaft  ist eine wunder-
bare Möglichkeit, dem stressigen 
Alltag zu entfl iehen, Energie zu 
tanken und die Schönheit und 
Fülle der Natur zu geniessen. Es 
ist jedoch zu beachten, respekt-
voll mit der Natur und den Tieren 
umzugehen und die privaten Flä-
chen der Bauern zu respektieren. 
Landwirtschaft liche Nutzfl ächen 
dienen der landwirtschaft lichen 
Produktion, also der Erzeugung 
von Nahrungsmitteln, Futter-
mitteln, Energiepfl anzen oder 
anderen landwirtschaft lichen 
Produkten und sind deshalb keine 
Spielwiesen und schon gar keine 
Hundeklos. Hundekot kann bei 
Rindern, Kühen und Kälbern zu 
schwerwiegenden Gesundheits-
störungen führen. Erntet der 
Bauer das verdreckte Grünfutter 
mit Mäh- oder Erntemaschine, 
so wird der Dreck fein im Futter 
verteilt. Hundekot im Weide-
futter schmeckt dem Vieh nicht 
nur schlecht, sondern kann auch 
bestimmte Krankheitserreger 
übertragen, die bei Rindern oft  
zu Fehl- oder Totgeburten führen 
können. Leider ist dies den we-
nigsten Hundebesitzern bekannt. 
Ich bitte Sie, aus Rücksicht zu 
unseren geschätzten Bauern, die 
Hunde nicht auf landwirtschaft -
lichen Nutzfl ächen spielen zu 
lassen. Zudem nehmen Sie bitte 
den Hundekot mit, denn Ihr Vier-
beiner kann es nicht!
Besten Dank für Ihre aktive Mit-
wirkung.

Pascal Leutenegger

Gemeinderat 

Tiefbau und Verkehr

pascal.leutenegger@

muenchwilen.ch

AUS DER SICHT DES
GEMEINDERATES

Eigenmann AG
9542 Münchwilen, +41 71 960 06 66
www.eigenmann-elektro.ch

 

Enrico Kämpf, 071 960 03 40, www.gartenbau-kaempf.ch

Selbstbedienungslädeli  
im Zentrum von  
St. Margarethen

Urnenabstimmung vom 9. Juni 2024
Landkauf Büel & Bruggwise
In der laufenden Zonenplanrevision 
ist der fl ächengleiche Zonentausch 
der Gebiete Büel (Oberhofen) und 
Bruggwise vorgesehen. Der Gemein-
derat Münchwilen hat den Entschluss 
gefasst, das Land Bruggwise (22 200 m2

Arbeitszone Gewerbe) zu erwerben. 
Zudem soll die neu ausgezonte fl ä-
chengleiche Landwirtschaft sfl äche 
Büel als Realersatzmöglichkeit erwor-
ben werden. Die Investitionen für die 
44 400 m2 Land belaufen sich insge-
samt auf rund 4,7 Millionen Franken.

Gewerbeland Büel
Aus der Gesamtbetrachtung und aus 
den Zukunft sszenarien für das Gebiet 
Oberhofen ist die Erkenntnis gereift , 
dass eine Auszonung an diesem Ort 
zweckmässig und anzustreben ist. 
Die Parzelle eignet sich losgelöst von 
der Firma Diversey Schweiz nicht für 
eine eigenständig Gewerbenutzung. 
Die seinerzeitige Einzonung hatte 
die Erweiterung der Produktionsfl ä-
che vorgesehen. Mit dem Verkauf des 
Grundstückes an die Firma Lark Hill 
AG wurde diese Option hinfällig. Ein 
Verbleib der Gewerbezonenfl äche an 
diesem Ort ist aus mehreren Gründen 
nicht optimal, wie auch aus planeri-
schen Gründen nicht mehr sinnvoll. 
Die Erschliessung für Dritte wäre 
sehr aufwändig und müsste via Dorf-
kern und Wohngebiet zum Rande des 
Baugebiets erfolgen. Der Gestaltungs-
plan Oberhofen sieht angrenzend im 
Osten eine Wohnentwicklung vor, 

deren Standortqualität durch zusätz-
liches Gewerbegebiet beeinträchtigt 
wäre. Das zwischenzeitlich stark ex-
pandierende regionale Alterszentrum 
Tannzapfenland liegt in unmittelba-
rer Nähe. Eine Nutzung als Gewer-
beland würde zu verstärkter und un-
erwünschter Lärmimmission führen. 
Der Zugang ins Naherholungsgebiet 
wäre stark eingeschränkt.

Zentraler Standort Bruggwise
Das Gebiet liegt heute in der Landwirt-
schaft szone und wird in die Arbeits-
zone Gewerbe eingezont und zudem 
mit einer Gestaltungsplanpfl icht über-
lagert. Darin wird unter anderem die 
Überbauung mit Kleingewerbe ge-
regelt. Im Erschliessungskonzept ist 
vorgesehen, das Gebiet effi  zient ab der 
Weinfelderstrasse – Mörikonerstrasse 
zu erschliessen. Die ÖV-Anbindung 
ist bereits gut. Um die Erschliessungs-
qualität zu optimieren wird eine neue, 
direkte Fuss- und Veloverkehrsanbin-
dung nach Süden zum Bahnhof der 
Frauenfeld-Wil-Bahn realisiert.

Flächengleiche Verlegung 
Gewerbeland
Da der Bedarf an Gewerbeland für 
Münchwiler Gewerbe aktuell aus Sicht 
der Entwicklungsmöglichkeit grosse 
Bedeutung hat, wird eine fl ächen-
gleiche Verlegung an einen optimalen 
Standort angestrebt. Dafür wurden 
mehrere Varianten geprüft ; als geeig-
netster Standort stellte sich dabei das 
Gebiet Bruggwise heraus, weil es mit 

Abstand am besten erschlossen ist und 
direkt angrenzend an bereits im letz-
ten Richtplan vorgesehenem Siedlungs-
erweiterungsgebiet liegt.

Verkaufsbedingungen
Aufgrund des Rückzugs der Sutter-Stif-
tung ist die Gemeinde an deren Stelle 
getreten. Das ermöglicht es, insbeson-
dere die Kontrolle gegenüber fremden 
Investoren zu behalten und dies nicht 
nur über den Gestaltungsplan. Meh-
rere Münchwiler Firmen suchen noch 
immer nach Entwicklungsmöglich-
keiten und Bauland im Dorf. Dieses ist 
momentan nicht verfügbar. Der Ge-
meinderat will die Chance nutzen und 
das Grundstück Bruggwise im Zuge 
einer aktiven Boden- und Wirtschaft s-
politik erwerben. Damit kann er den 
Gestaltungsplan für das Gewerbeland 
eigenständig erarbeiten, die Bedingun-
gen für den Verkauf regeln und damit 
das Münchwiler Gewerbe bevorzugt 
behandeln.

Schlussbemerkung
Am Sonntag, 24. November 2024, folgt 
die Urnenabstimmung betreff end 
Zonenplan und Baureglement. Der 
Landkauf erfolgt nur, wenn auch die 
Zonenplanrevision angenommen wird. 

Informationen
Diverse Beilagen für die Urnenab-
stimmung vom 9.  Juni, wie Finanzie-
rung / Verkaufsbedingungen / Schät-
zung liegen ab dem 17. Mai 2024 im 
Gemeindehaus auf und sind auf der 
Webseite www.muenchwilen-tg.ch 
aufgeschaltet. Projektbezogene In-
formationen fi nden man zusätzlich 
auf der Projektwebseite: 
www.projekte-muenchwilen-tg.ch. 
Auf Wunsch können die Beilagen 
auch gedruckt bei der Gemeinde-
kanzlei bestellt werden (Telefon 
071 969 11 70).
Bei Fragen steht Ihnen die Gemein-
depräsidentin gerne zur Verfügung.

 Der Gemeinderat n

Willkommen bei der Gemeindepräsidentin
Jeweils neu am Dienstag, 16 bis 18 Uhr, 1. Stock Gemeindehaus Münchwilen an 
folgenden Daten:
28. Mai / 25. Juni / 20. August / 24. September / 29. Oktober / 26. November

Im	April,	Juli	und	Dezember	fi	nden	keine	öffentlichen	Sprechstunden	statt.	

Es	können	aber	jederzeit	individuelle	Termine	mit	der	Gemeindepräsidentin	abge-
macht	werden	(Telefon	071	969	11	10	oder	Email	nadja.stricker@muenchwilen.ch).

BAUBEWILLIGUNGEN

Folgende Bewilligungen wurden, vor-
behältlich allfälliger Rekurse, erteilt an:
• Andreas und Nicole Köberle, Buss-

wil; Abbruch und Neubau EFH, Riet-
wiesen 8, Münchwilen. n

GETRÄNKEKARTON RECYCLING  
KOSTENLOSE RÜCKNAHME

Gewusst? Kuster  sammelt 
Getränkekartons. Wer 
 sammelt, hilft! Die Wieder - 
verwertung von  Getränke- 
kartons schont wert volle 
 Ressourcen und somit 
unsere Umwelt.

 
 
 
Kuster Recycling AG 
Am Bahnhofsplatz 5  
CH-9500 Wil SG 
www.kuster-recycling.ch

Situation Büel – bisheriges Gewerbeland Situation Bruggwise – zukünftiges Gewerbeland

Einladung Tag der offenen Tür zur Sanierung 
vom Gemeindehaus
Am Samstag, 4. Mai 2024 von 10 bis 12 Uhr sind alle Bewohner herzlich eingeladen, 
sich einen Überblick über die Umbauten zu verschaffen und diesbezüglich Fragen an 
anwesende Experten zu stellen.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Münchwilen über Auffahrt & Pfi ngsten

Die	Gemeindeverwaltung	bleibt	an	Auffahrt,	9.	Mai	und	Freitag,	10.	Mai	ge-
schlossen. Ab Montag, 13. Mai sind die Büros wieder zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet.

Am	Pfi	ngstmontag,	20.	Mai	bleibt	die	Gemeindeverwaltung	ebenfalls	geschlossen	
und	ist	ab	Dienstag,	21.	Mai	wieder	zu	den	gewohnten	Zeiten	geöffnet.

Bei	Todesfällen	ausserhalb	unserer	Öffnungszeiten	bitten	wir	Sie,	für	die	ersten	
Schritte	direkt	mit	den	Bestattungsdiensten	Brühlmann	St.	Margarethen	TG,	
Telefon	071	966	55	06	Kontakt	aufzunehmen.

Gemeindeversammlung vom 27. Mai 2024
Die	Einladungen	sowie	der	Informationsfl	yer	werden	rechtzeitig	verschickt.	Alle	Detail-
informationen	zu	den	einzelnen	Traktanden	fi	nden	Sie	ab	dem	10.	Mai	auf	der	Website	
der	Politischen	Gemeinde	Münchwilen	oder	Sie	können	die	Unterlagen	gedruckt	bei	der	
Gemeindeverwaltung beziehen. Der Gemeinderat freut sich auf eine rege Beteiligung.

Traktandenliste Gemeindeversammlung vom 27. Mai 2024, 19.30 Uhr
im Anschluss an die Schulgemeindeversammlung
in der Turnhalle Oberhofen, Eschlikonerstrasse
1.  Protokollgenehmigung

Protokoll der Gemeindeversammlung vom 29. November 2023
2.  Genehmigung des Reglementes über die Beitragsleistungen an die Kos-

ten von Massnahmen zum Schutz und der Pfl ege erhaltenswerter Objekte
3.  Jahresbericht und Rechnung für das Jahr 2023
4.  Verschiedenes und Umfrage

mit anschliessendem Apèro
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WICK Liegenschaftentreuhand AG
9542 Münchwilen, T 071 969 30 10
www.wick-immo.chve
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Veranstaltungskalender 

April
bis 05.05.
• Ausstellung Bilder von Marianne 

Oehler, Verein Villa Sutter, 
Villa Sutter

Di, 23.04.
• Vortrag «Sicherheit im Alter», 14.30 

Uhr, 60plus-Kommission, Alters-
zentrum Tannzapfenland

Di, 30.04.
• Begegnungstisch, 60plus-Kommis-

sion, Alterszentrum Tannzapfen-
land

Mai 2024
Mi, 01.05.
• Saisoneröff nung Parkbad an der 

Murg
Do, 02.05.
• Buchvorstellung Verdan von Luc 

Peier 20 Uhr, Verein Villa Sutter, 
Villa Sutter

Fr, 03.05.
• Öpfel-Trophy Dorf OK, 

TV Münchwilen
Sa, 04.05.
• Spaghetti-Volleyball-Plausch-

Turnier, TV Münchwilen, Sport-
halle Waldegg

• So, 05.05.
• Konfi rmation 10.45 Uhr, 

Evang. Kirchgemeinde, Evang. 
Kirche Münchwilen

Sa, 11.05.
• Stunde der Gartenvögel, Natur- 

und Vogelschutzverein, 
Alfred-Sutter-Park

Fr, 17.05.
• Weindegustation St. Margarethener 

Weingut  60plus-Kommission, 
gemäss Programm

Aus dem Ressort Umwelt
Papiersammlung
Am 25. Mai wird der FC Münchwi-
len Ihr Altpapier einsammeln. Bitte 
deponieren Sie das Altpapier am Ab-
holtag gut gebündelt bis 7.30 Uhr am 
Strassenrand.
Säcke werden nicht eingesammelt!
Karton kann separat verschnürt eben-
falls mitgegeben werden (keine Milch- 
und Getränkepackungen, Waschmit-
telkartons, mit Alu beschichtete oder 
plastifi zierte Kartons). Für Auskünft e 
oder falls bis 16.15 Uhr Ihr Sammelgut 
noch nicht abgeholt wurde, bitte Anruf 
unter Mobile 079 276 24 66.

Glas- und Entsorgungs-Sammelstelle, 
Waldeggstrasse 7, Werkhof
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr
Samstag von 8 bis 17 Uhr
Geschlossen:
Samstag ab 17 Uhr,
Sonntag ganzer Tag
Anlieferung:
nur für Einwohner der Gemeinde 
Münchwilen
Bitte halten Sie die Öff nungszeiten 
aus Rücksicht auf die Anwohner ein. 
Danke.

Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern an Strassen und Wegen
Die Mitarbeiter des Werkhofs und 
des Amtes für Bau und Umwelt Mün-
chwilen werden im Mai wieder eine 
Kontrolle der Bäume und Sträucher 
entlang von Strassen, Wegen und ins-
besondere an Strassenkreuzungen 
durchführen.
Bitte kontrollieren Sie Ihre Bäume, 
Sträucher und Hecken und schnei-
den Sie diese selbst zurück. Auf diese 
Weise leisten Sie einen wertvollen Bei-
trag für die Sicherheit im Strassenver-
kehr.
Bei Unsicherheiten gibt Ihnen das 
Amt für Bau und Umwelt Münchwi-
len, Telefon 071 969 11 60 gerne Tipps 
und Auskünft e. Nach Notwendigkeit 
werden Grundstückbesitzer durch die 
Gemeinde Münchwilen aufgefordert, 
ihre Bäume und Sträucher aus Sicher-
heitsgründen zurück zu schneiden. 

Gestützt auf § 42 Abs.2 und 3 des Ge-
setzes über Strassen und Wege werden 
die Anstösser an Strassen und Wegen 
der Gemeinde verpfl ichtet, innert einer 
Frist von 14 Tagen seit Publikation
• überragende Äste im Fahrbahn-

bereich der Strassen auf eine lichte 
Höhe von 4,5 Meter, bei Wegen und 
Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2,5 

Meter zurück zu schneiden.
• Lebhecken, Sträucher und ähnliche 

Pfl anzen so kürzen, dass sie nicht in 
den Strassen- oder Wegraum hinein 
ragen.

Zusätzlich werden die Anstösser auf 
folgende Bestimmungen des Gesetzes 
über Strassen und Wege aufmerksam 
gemacht:
• Im Sichtzonenbereich von Ausfahr-

ten oder Strasseneinmündungen 
dürfen Mauern, Einfriedungen, Bö-
schungen sowie Pfl anzungen ein-
schliesslich landwirtschaft licher 
Kulturen höchstens 80 Zentimeter ab 
Strassenhöhe erreichen (§ 41Abs. 1).

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche 
Pfl anzen müssen einen Stockab-
stand von 60 Zentimetern zur Stras-
sen- oder Weggrenze einhalten (§ 42 
Abs. 3).

NEU: Einführung Neophytensack 
Invasive P� anzen problemlos ent-
sorgen

Zusammen mit dem Amt für Umwelt 
des Kantons Th urgau (AfU TG) so-
wie dem Verband KVA Th urgau führt 
der Zweckverband Abfallverwertung 

Bazenheid (ZAB) auf den Frühling 
2024 einen «Neophytensack» ein. 
Im Neophytensack werden alle fort-
pfl anzungsfähigen Teile der invasiven 
Pfl anze entsorgt (zum Beispiel Beeren, 
Samen oder Wurzeln).

Was sind Neophyten?
Neophyten ist die Bezeichnung für 
Pfl anzen, die bei uns absichtlich einge-
führt oder versehentlich eingeschleppt 
wurden und in der Folge verwildert 
sind. Diese Problempfl anzen bezeich-
net man als invasive Neophyten. Dazu 
gehören etwa der Sommerfl ieder, das 
Einjährige Berufk raut, asiatische Stau-

denknöteriche oder der 
Riesenbärenklau. Sie 
breiten sich stark aus, 
verdrängen die ein-
heimische Flora oder 
können die Gesundheit 
gefährden.

Fachgerechte Entsorgung ist wichtig
Um die Weiterverbreitung zu bremsen, 
ist nebst der generellen Bekämpfung 
die fachgerechte Entsorgung wichtig. 
Um diese zu erleichtern, steht den 
Einwohnerinnen und Einwohnern im 
Einzugsgebiet des ZAB ab dem 25. Ap-
ril 2024 – pünktlich zum Beginn der 
Neophyten-Saison – der kostenlose 
Neophytensack zur Verfügung. Die 
transparenten 60-Liter-Säcke können 
bei der Gemeinde gratis bezogen und 
anschliessend der ordentlichen Keh-
richtabfuhr via Strassensammlung 
oder Unterfl urbehälter mitgegeben 
werden. Sie werden in der Kehricht-
verbrennungsanlage Bazenheid ver-
brannt. 
Ein Flyer sowie die Website des Amts 
für Umwelt des Kantons Th urgau 
(www.umwelt.tg.ch/neophytensack) 
listen auf, wie mit welchen Problem-
pfl anzen zu verfahren ist. Alle Fragen 
rund um den Neophytensack richten 
Sie bitte an die Fachstelle Biosicher-
heit des Kantons Th urgau (Telefon 
058 345 51 51).
 Amt für Bau und Umwelt n

Jahresrechnung 2023
Erfolgsrechnung
Die Jahresrechnung der Politischen 
Gemeinde Münchwilen schliesst 
bei einem budgetierten Verlust von 
486 800 Franken mit einem Gewinn 
von 33 385.62 Franken ab. 
Die Verbesserung des Jahresergeb-
nisses ist auf verschiedene Umstände 
zurückzuführen. 
Dabei sind Minderausgaben im Be-
reich der Feuerwehr von insgesamt 
191 000 Franken (zurückhaltende Be-
schaff ung, tiefere Abschreibungen) 
sowie Mehreinnahmen von 200 000 
Franken Finanzausgleich (Soziallasten 
der Vorjahre) zu verzeichnen. 
Tiefere Ausgaben und höhere Rück-
erstattungen haben in der wirtschaft -
lichen Hilfe zu einem um 183 000 
Franken tieferen Nettoergebnis bei-
getragen. 
Im Bereich Finanzen und Steuern 
konnten netto total 6,655 Mio. Fran-
ken an Steuererträgen verbucht wer-
den, was zwar 145 000 Franken unter 
Budget liegt, jedoch etwas höher als 
der Ertrag im Vorjahr 2022 ist.
Die Mindererträge bei den juristischen 
Personen und bei den Quellensteuern 
sind auf den Verarbeitungs- und Ver-
anlagungsrückstand beim Kanton zu-
rückzuführen.
Die Nettoschuld des Gemeindehaus-
halts steigt auf rund 4,021 Millionen 

Franken beziehungsweise 685 Franken 
pro Einwohner (Vorjahr Nettoschuld 
96 Franken pro Einwohner). Trotz 
dieses Anstiegs, der den Investitionen 
geschuldet ist, ist die Verschuldung 
weiterhin gering.
Das Eigenkapital beträgt nach Äuff -
nung des Gewinns 2023 per 31. De-
zember 2023 5,649 Millionen Franken. 
Zur Neubewertungsreserve: Diese ist 
durch die Neubewertung des Finanz-
vermögens beim Übergang in das neue 
Rechnungslegungsmodell HRM2 im 
Jahr 2015 und im Jahre 2019 entstan-
den und wird nun über fünf Jahre 
schrittweise erfolgsneutral aufgelöst. 
Letztmals im Jahr 2024.

Investitionsrechnung
Die Nettoinvestitionen belaufen sich 
bei budgetierten Ausgaben von netto 
5 300 000 Franken auf brutto rund 
4 964 000 Franken, nach Aufl ösung der 
Vorfi nanzierung für die Sanierung des 
Gemeindehauses netto auf 2 714 000 
Franken. 
Die Minderausgaben sind auf Ver-
schiebungen von Projekten zurück-
zuführen, unter anderem die Strassen 
von Holzmannshaus. Ebenfalls ver-
schiebt sich das Projekt Neubau Werk-
hof. Die Planung startet nach Rechts-
kraft  der Zonenplan-Änderung.

n

HANDÄNDERUNGEN

• 5. März, Münchwilen, von Grund-
stück Nr. 3476 zu Grundstück Nr. 
1134, 610m2, Land, Fabrikwise; 
Veräusserer Th urnherr Marcel und 
Ursula, St.Margarethen; Erwerber 
Patrick Nägele Bau GmbH, Münch-
wilen. 

• 6. März, Münchwilen, Grundstück 
Nr. 3166, 26 072m2, Land, Groosswis, 
Laa; Veräusserer Frei Daniela, Wängi 
und Müller Manfred, Bonau; Erwer-
ber Meier Mike, St.Margarethen.

• 26. März, Münchwilen, Grundstück 
Nr. 887, 6710 m2, Land, Murgtal-
strasse 18, Werkhalle, Büro, Gewer-
behalle; Veräusserer CHRIS sports 
AG, Münchwilen; Erwerber Krieger 
AG Planung & Stalleinrichtung, 
Ruswil. 

• 26. März, Münchwilen, Grundstück 
Nr. 91, 3519 m2, Wald, Weid; Veräus-

serer Liechti Lorenz, Nesslau; Erwer-
ber Liechti Eduard, Münchwilen. 

• 26. März, Münchwilen, Grundstück 
Nr. 141, 1085 m2, Land, Rütistrasse 
5b, Wohnhaus; Veräusserer Liechti 
Lorenz, Nesslau; Erwerber Liechti 
Eduard, Münchwilen.

• 27. März, Münchwilen, Grundstück 
Nr. 31 und 39, 5097 m2 und 13 678 
m2, Land, Au, Halde; Veräusserer 
Gränicher Ernst, Uster; Erwerber 
Siegenthaler Daniel, St. Margare-
then.

• 27. März, Münchwilen, Grundstück 
Nr. 391, 506 m2, Land, Haldenstrasse 
3, Wohnhaus Garage; Veräusserer 
Ammann Sylvia Elisabeth Erben, 
Münchwilen; Erwerber Kadriu Arb-
nor und Albana, Seuzach.

• 
 n

Die nächste Ausgabe 
«Münchwilen aktuell» 
erscheint am Freitag, 
24. Mai 2024.
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Die 60plus-Kommission Münchwilen  
lädt ein zu:
Vortrag «Sicherheit im Alter» mit Daniel Meili, Kantonspolizei Thurgau
Datum: Dienstag, 23. April 
Zeit: 14.30 Uhr bis zirka 15.15 Uhr
Ort:	 Regionales	Alterszentrum	Tannzapfenland
Kosten:		 keine
Anmeldung:  keine

News aus der Ludothek 
Öffentliche Spielabende
• Donnerstag 2. Mai
• Dienstag 22. Oktober
In	einem	gemütlichen	Rahmen	spielen	und	Neues	ausprobieren?	Möglich	machen	
das	unsere	öffentlichen	Spielabende.	Beginn	19.30	Uhr,	eine	Anmeldung	ist	nicht	
nötig.	Die	Teilnahme	ist	kostenlos,	wir	freuen	uns	auf	viele	Spielbegeisterte.	
Ludothek Münchwilen, Murgtalstrasse 26, Münchwilen
www.ludomuenchwilen.ch, Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr 
Mittwoch, 13.30 – 15.00 Uhr / Samstag 9.30 Uhr – 11.00 Uhr

Gemeinsam vielfältig mit der Kulturbühne 2024
Kulturschaffende bieten während zehn Tagen einen bunten Strauss an Veranstaltungen und 

Aktionen für Kulturinteressierte und solche, die es noch werden wollen. 
Vom 26. April bis 5. Mai 2024 tauchen wir ein in die wunderbare Welt der Kultur.

Bald ist es soweit! Die dritte Ausgabe 
der Kulturbühne startet in gut drei Wo-
chen. Nach der grossen Teilnahme trotz 
Covid und dem positiven Echo nach der 
letzten Durchführung wurde sogleich 
mit der Planung für eine dritte Aus-
gabe gestartet. Über 700 Kulturschaf-
fende aus der Region präsentieren im 
Rahmen der Kulturbühne 2024 Theater, 
Konzerte, Kunstausstellungen, Tanz-
aufführungen und vieles mehr. Das 
umfangreiche Programm widerspie-
gelt ganz nach dem Motto «Gemeinsam 
vielfältig» die bunte, abwechslungsrei-
che und lebhafte ThurKultur-Region. 
Von Geschichten über Piraten und 
Prinzessinnen über musikalischen Ge-
nuss in allen Genres bis zum Atelierbe-
such bei Künstlerinnen und Künstlern 
ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Während zehn Tagen soll das regio-
nale Kulturschaffen im Rampenlicht 
stehen. Die Kulturbühne 2024 ist eine 
wunderbare Möglichkeit, sich auf eine 
kulturelle Entdeckungsreise zu begeben 
und unbekannte Orte, neue Kunstfor-
men und interessante Künstlerinnen 
und Künstler kennenzulernen und zu 
erleben. Für das Organisationskomitee 
war die Planung der Kulturbühne 2024 
eine spannende Aufgabe. Den Kontakt 
zu möglichst allen Kunst- und Kultur-

schaffenden aus den 22 ThurKultur-Ge-
meinden zu suchen und zu pflegen, war 
zwar eine Herausforderung und erfor-
derte viel Geduld. Gleichzeitig bereitete 
der Austausch aber auch viel Freude, 
wie Projektleiter Pascal Mettler ver-
rät. Das Organisationskomitee suchte 
gezielt auch nach neuen Personen und 
Veranstaltenden, um auch ihnen eine 
Bühne anzubieten. So haben sich über 
60 Kulturschaffende fürs Mitmachen 
an der Kulturbühne angemeldet. Die 
Kulturbühne will auch als Netzwerk 
funktionieren, um gemeinsame Ver-
anstaltungen zu ermöglichen und zu 
fördern. Für die Kulturbühne 2024 
haben alle ThurKultur-Mitglieder zu-
sammengespannt. Jede Gemeinde hat 
ein individuelles Puzzleteil gestaltet. 

Alle Einzelteile werden anlässlich der 
Eröffnung am 26. April zu einem Gan-
zen zusammengesetzt. Bestaunen kann 
man das Werk danach in der KIKe-
riKI-Ausstellung in Kirchberg. Zudem 
wird es dieses Mal auch einen kleinen 
«Live-Stream Promotionsfilm» geben, 
der diese bunten Kulturbühne-Tage 
wunderbar zusammenfassen wird. Das 
Programmheft bietet einen Überblick 
über alle Veranstaltungen im Rah-
men der Kulturbühne 2024. Es kann 
im Info-Center der Stadt Wil an der 
Marktgasse 62 oder bei der Geschäfts-
stelle ThurKultur, Säntisstrasse 2a gratis 
bezogen werden. Ausserdem sind alle 
Veranstaltungen auch auf der Webseite 
kulturbuehne2024.ch aufgeführt.
 n

Sie	lieben	Kinder,	möchten	flexibel	sein	und	von	zu	Hause	aus	arbeiten?	

Sie	interessieren	sich	für	die	Entwicklung	der	Kinder	und	sind	offen	für	Aus-	
und	Weiterbildungen?	

Sie	sind	zuverlässig	und	verantwortungsbewusst?	

Unsere	Vermittlerin	Karin	Germann	freut	sich	über	Ihre	Kontaktaufnahme!	

Tageseltern-Verein Hinterthurgau
Karin Germann
Telefon 079 368 26 33
karin.germann@tev-htg.ch
www.tev-htg.ch  

Alle Jahre wieder . . .
Der eigentliche Neujahrsspruch findet in 
allen Varianten Verwendung, auch unter 
dem Jahr und so auch an der Schule Münch- 
wilen, wo wir uns Richtung Schuljahres-
ende bewegen. 
Alle Jahre wieder verlassen uns einige Lehr-
personen, um sich neu zu orientieren, eine 
Auszeit zu nehmen, etwas anderes auszu-
probieren. Wir freuen uns für jede Einzelne 
und hoffen, dass sie einen guten weiteren 
Weg beschreiten und vielleicht dieser uns 
wieder zu kreuzen vermag.
Der Wechsel aber hat, wie vieles im Leben, 
zwei Seiten. Die Unsere ist, wir suchen neue 
Lehrpersonen für das Schuljahr 2024/25. 
Wieso sollte es uns anders gehen als ande-
ren Schulen? Weil wir etwas ganz Besonde-
res sind? Natürlich sind wir das, doch auch 
im Bereich der Stellenbesetzung zeigen sich 
die Besonderheiten unserer Schule nicht 
immer als die Lösung. Die Schulleitenden 
sind nach geschaltetem Inserat mit un- 
zähligen Telefonaten, Besuchen und Ge-

sprächen engagiert und involviert, um 
dann auch wieder Absagen zu erhalten. 

Als Lehrperson heute
Es scheint eine Erscheinung der Zeit zu sein. 
Die Führung einer Klasse verlangt nicht 
mehr nur nach Wissensvermittlung, viel 
eher sind Kompetenzen im erzieherischen 
und sozialen Bereich gefragt, im Führen 
und Begleiten von Eltern, der Integration 
von Begabten, der Förderung von Kindern 
mit Lernschwierigkeiten, einem kreativen 
Unterricht und der Digitalisierung. Zudem 
wird erwartet, dass auf jedes Kind ein-
gegangen wird und dass jedes Verhalten  
toleriert oder ruhig nach Lösungen gesucht 
wird. Dazu sollte man immer lächeln und 
keine Fehler machen. Wer will schon so 
arbeiten, ganz provokativ gefragt? 
Erstaunlicherweise finden sich immer wie-
der tolle Menschen, welche sich den immer 
grösser werdenden Herausforderungen an 
einer Schule stellen und daran auch Freude 

haben. Menschen, denen Kinder am Her-
zen liegen; Menschen, welche unterrichten 
wollen und Wissen vermitteln; Menschen, 
denen Kreativität und Flexibilität in den 
Schoss gelegt wurde.

Als Schulleitung heute
Die Stellenbesetzung im Zusammenhang 
mit dem Mangel an Lehrpersonen und den 
hohen Anforderungen ist und bleibt ein 
langwieriger, zermürbender Prozess. Und 
wahrscheinlich wird es die nächsten Jahre 
nicht einfacher werden. Am Lohn, welcher 
in umliegenden Kantonen zum Teil weit  
höher ist, liege es nicht, wird immer wie-
der gesagt und geschrieben. Die Schule  
Münchwilen ist derzeit aber mit Absagen 
auf Grund von tieferen Salären als im Kan-
ton Zürich konfrontiert.
Die Schule ist aber auch konfrontiert mit 
steigenden Schülerzahlen, einer grossen 
Einmischung der Erziehungsberechtig-
ten und immer mehr renitenten Kindern,  

welche den Unterricht stören. Für Schul-
leitende ist deshalb Geduld und Ausdauer, 
Beharrlichkeit und Klarheit, Verständnis 
und Organisation gefragt. Ausserordentli-
che und gesuchte Qualitäten.

Für die Zukunft
Unsere Mitarbeitenden nehmen sich den 
oben aufgeführten Herausforderungen 
täglich an und engagieren sich für unsere 
Schule, handeln für die Kinder unserer 
Schule und bringen sich aktiv ein. An dieser 
Stelle möchte ich diesen engagierten Per-
sonen einen herzlichen Dank aussprechen.
Ich wünsche mir aus präsidialer Sicht, dass 
wir als Bevölkerung, als Eltern, als Betei-
ligte, dieses Engagement nie aus den Augen 
verlieren. In der heutigen Zeit ist es wahr-
lich nicht mehr selbstverständlich, weshalb 
wir dieser wertvollen Berufsgruppe Sorge 
tragen müssen.

Aus dem Präsidium
Tanja Baer

Münchwiler Newsletter
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